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Vorwort zur 23. Auflage

In dieser Neuauflage hat Herr Kollege Jens Petersen außer den mühsamen Arbeiten
an den Registern die §§ 1 bis 18 übernommen. Hierfür bedanke ich mich sehr herz-
lich. Äußerlich verändert worden sind vor allem die den Lesefluss störenden Zitate
und ähnliche Einschübe; sie sind größtenteils in Fußnoten verwiesen worden. Wir
danken Hannes Arndt, Roy F. Bär, David Hötzel, Julia Rost und vor allem Lars
Rühlicke für ihre Hilfe.

Zum Zweck und zur Benutzung dieses Buches sei wiederholt: Kein Leser soll alle
dort genannten Einzelheiten lernen; das ist weder möglich noch sinnvoll. Gelernt und
geprüft werden soll vielmehr das Verständnis. Dieses setzt freilich einiges Wissen
voraus. Aber hieraus kann man durch die Verbindung mit dem Gesetz Weiteres
herleiten: zwar nicht unbedingt die sog. herrschende Meinung, aber doch die Pro-
bleme und die Möglichkeiten und Argumente zu ihrer Lösung.

Solche Herleitungen will dieses Buch lehren, indem es an klassischen oder aktuellen
Problemen das richtige Vorgehen zeigt. Gemessen an diesem Ziel dürfte die zum
Durcharbeiten dieses Buches nötige Zeit nicht unangemessen lang sein.

Tutzing, August 2011 Dieter Medicus
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1968)

Dieses Buch setzt ein bestimmtes Grundlagenwissen im bürgerlichen Recht voraus.
Adressat ist also der Vorgerückte: Ihm soll die Möglichkeit gegeben werden, im
Examen besonders häufig vorkommende Einzelfragen auf knappem Raum beieinan-
der zu finden. Dazu war naturgemäß eine Auswahl nötig, die durch meine eigenen
Vorstellungen und Erfahrungen beeinflusst worden ist. Konzentriert habe ich mich
vor allem auf die Fragen, deren Lösung dem Gesetzeswortlaut nicht ohne weiteres
entnommen werden kann. Gerade deshalb aber bildet das Gesetz die unentbehrliche
Basis für das Verständnis des Buches: Das sorgfältige Nachschlagen der angeführten
Vorschriften kann dem Leser nicht warm genug ans Herz gelegt werden.

Meine Ziele sind Wiederholung und Vertiefung. Der Vertiefung insbesondere soll es
dienen, dass der Stoff ohne Rücksicht auf die Einteilung des BGB und mit Über-
griffen in das Handelsrecht dargeboten wird. Dadurch ergeben sich Parallelen und
Vergleichsmöglichkeiten zwischen Institutionen, die im Gesetz und deshalb oft auch
in den systematischen Vorlesungen und Lehrbüchern weit voneinander entfernt
stehen.

Zur Veranschaulichung sollen die zahlreichen eingestreuten Fälle dienen, die ich
möglichst der neueren Rechtsprechung entnommen habe. Aber diese Fälle sind
immer nur als Beispiele zu verstehen: Mir scheint die Gefahr allzu groß, dass die oft
nur dunkle Erinnerung an den irgendwo schon einmal gehörten oder gelesenen Fall
den Blick auf das Gesetz verstellt. Die nicht seltene Erscheinung, dass sich die in den
Klausuren erzielten Noten mit fortschreitendem Studium verschlechtern, dürfte hier-
mit zusammenhängen. Daher habe ich mich bemüht, auch die systematischen Zu-
sammenhänge hervortreten zu lassen.

Bei den Zitaten aus der Rechtsprechung habe ich die Sachverhalte, die den besproche-
nen Entscheidungen zugrunde liegen, vielfach vereinfacht und bisweilen auch geän-
dert. Das war nötig, um die Sachfragen klarer hervortreten zu lassen.

Dieter Medicus
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